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beſſere Pflege unbemittelter Wöchrin ab Praxis in der Armenverwaltun
Wohlthätigkeitsvereinen iſt bekannt daß eine ſehr große

Anzahl Frauen aus den ärmeren Ständen unterleibsleidend iſt und
man greift nicht zu hoch wenn man behauptet daß der Grund
zu öffentlicher Armenunterſtützung von Frauen bei 50 60 Proz
auf Unterleibsleiden zurückzuführen iſt Die Urſache dieſer Leiden
iſt ein zu kurze Zeit andauerndes Wochenbett Bei den außerhalb
des hieſigen ÜniverſitätsEntbindungsJnſtituts entbundenen
Frauen und das iſt bei weitem die Mehrzahl zwingen die
Zrmiichen Verhältniſſe die Sorge für Mann und Kinder oder
die Nothwendigkeit ſelbſt zu verdienen die Wöchnerin ihr
Wochenbett ſchon nach 4 bis 5 Tagen zu verlaſſen
während nach ärztlichem Gutachten eine Zeitdauer von
mindeſtens 10 bis 11 Tagen abſoluter Ruhe erforder
lich iſt um den Körper der Frau wieder einigermaßen
zur Verrichtung von Arbeiten zu befähigen Aus dem zu zeitigen
Verlaſſen des Kraukenlagers entſtehen unzählige Leiden die
meiſt chroniſcher Natur werden und außer der beſchränkten
Arbeitsfähigkeit oder gänzlichen Arbeitsunfähigkeit noch erheb
liche Krankenhauskoſten verurſachen Durch dieſe Leiden geht
alſo ein erhebliches Kapital an Geld und Kraft verloren das
bei ſachgemäßer Unterſtützung wenigſtens zum Theil gerettet
werden kann Jn richtiger Erkenntniß aller dieſer Umſtände
hat der Magiſtrat der Stadt Halle ſein Beſtreben dahin ge
richtet unbemittelten Wöchnerinnen zu ermöglichen mindeſtens
10 11 Tage im Wochenbette zu verbleiben Das glaubt man
nun am beſten dadurch erreichen zu können daß man die Unter
ſtützung des viekge Wöchnerinnen Vereins in Anſpruch nimmt
Die bisherigen Wohlthaten des Wöchnerinnen Vereins beruhen
im weſentlichen darin daß einer Wöchnerin Suppe für ſich und
ihre Familie 1 bis 3 mal ſowie Bekleidung für das neugeborene
Kind im Geſammtwerthe von 6 bis 7 M gewährt würden Dabei
wurden die in den Familien vorkommenden erſten Geburten
jedoch nicht berückſichtigt weil der Verein von der An
ſicht ausgeht daß die Familie bei der erſten Geburt bin
reichende Mittel zur Beſtreitung der Unkoſten beſitzt
Da die Stadt nun aber ein erhebliches Jntereſſe an der Durch
führung einer rationellen Wochenpflege hat beſchloß man dem
Wöchnerinnen Verein eine Unterſtützung von 300 M zu ge
währen f StadtverordnetenBericht unter der Bedingung daß
zuverläſſige ſachverſtändige Pflegerinnen vom Verein nach Be
darf angenommen und verpflichtet werden Dieſe ſind in die
Wohnungen der Wöchnerinnen zu ſenden wo ſie ſo lange die
Pflege und Wirthſchaftsführung zu leiten haben bis die
Kranke vollſtändig wieder iſt Hierbei würden
ſie von den Damen des Vereins zu überwachen ſein
Bezüglich der Koſten würde der Verein allerdings auch auf ein
ſtetiges Zuſammenarbeiten mit der Armenverwaltung und mit
anderen Wohlthätigkeitsvereinen angewieſen ſein doch werden
jedenfalls ſpäter auch von privater Seite reichlichere Mittel zurVerfü ung geſtellt werden Selbſtverſtändlich iſt aber auch daß
der Le Koſten den die Familie ſelbſt irgend auf
bringen kann von ihr getragen wird denn das Gefühl der
eigenen Verantwortlichkeit und Selbſthilfe darf den Unterſtützten
unter keinen Umſtänden genommen werden
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Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der
Stadtverordneten, die erſt um 29 Uhr begann wurden
zwei Punkte wegen der vorge rückten Zeit vertagt Genehmigt
wurde die Anſtellung des Jngenieurs Brütz für die Tiefbau
Abtheilung des Stadtbauamts mit einer Gehaltsſkala von 3000
bis 4500 M Das gegenwärtige Gehalt beläuft ſich auf 3900
Mark und ſoll ſich im Jahre 1903 auf 4200 M erhöhen Ferner
wurde noch die Anſtellung des Polizei Kommiſſars Köhler aus
Cottbus an Stelle des zum Polizei Jnſpektor in Forſt gewählten
Polizei Kommiſſar Off zu den üblichen Gehaltsſätzen gut
geheißen

Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal deſſen
Ankunft in Berlin am Freitag erwartet wurde hat die Reiſe
nach dort abermals ſt ie verlautet läßt neuerdings die
Geſundheit des ehrwürdigen Neunzigers wiederum einiges zu
wünſchen übrig

Dem Profeſſor Dr Heinrich Jordan an der
lateiniſchen Hauptſchule der Francke ſchen Stifiungen iſt der Rang
der Räthe IV Klaſſe verliehen worden

Perſonalien Den nachbenannten Profeſſoren an
höheren Lehranſtalten wurde der Rang der Räthe 4 Klaſſe ver
liehen Dr Friedrich Kampe am Gymnaſinm zu Burg Her
mann Karſten am Gymnaſium zu Erfurt Siegbert Rüh
land am Real Progymnaſium zu Delitzſch

Stadttheater Aus dem Burequ des Stadttheaters wird
uns geſchrieben Zum 4 male wird am Mittwoch das Schanſpiel
von Sudermann Joh annisfener wiederholt Jm Farben
abonnement weiß 45 die vorjährige Novität des Königlichen
Opernhauſes in Berlin König Droſſelbart gelangt am
Donnerstag in Gegenwart des Komponiſten Knulenkampff hier
zur erſten Aufführung außerhalb Berlins Der Stoff der
Märchenoper wie der Verfaſſer des Textbuches Axel Delmar

das Werk nennt iſt dem deutſchen Märchenſchatz enknommen
und auf den Märchenton geſtimmt dem der 2 Akt mit den
Scenen vor der Bettlerhütte in lyriſcher Form gegenüberſteht

Thali atheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben Der überaus glänzende Erfolg welchen
die luſtige Dame von Maxim mit Frl Thea v Gordon
in der Titelrolle auch hier erzielt hat ſowie die noch nicht da
geweſene kaum zu bewältigende Nachfrage nach Billets zu dieſem
Zugſtück veranlaſſen die Direltion die Dame von Maxim
bis auf weiteres täglich auf dem Repertoire zu laſſen Auch aus
der Umgebung von Halle gelangen ſo zahlreiche Billetbeſtellungen
an die Direktion des Thalia Theaters daß bereits jetzt Billets
bis inkl Sonnabend zur Ausgabe gelangen Jn allen dieſen
Vorſtellungen wird Thea v Gordon vom Berliner Reſidenz
Ptater die von ihr kreirte Rolle der Excentric Tänzerin Crevette
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b lJm Weltpanoramag werden in dieſer Woche dieervorragendſten Schenswürdigkeiten Londons vorgeführt

T Die Vorträge des Herrn Dr Joh MüllerSch lierſ ee deren erſter ſich bereits eines zahlreichen Beſuchs
zu ereguig hatte nehmen am Mittwoch 7 November im Saale
des t e kolerfglons ihren Ferant Der zweite Vortrag be
Chriſteuthun Thema Friedr Nietzſchess Kampf gegen das

Zu kgl griechiſchen Hoflieferanten ſind dieEdelſchmiede atte und S ier Poſtſtraße ernannt
worden Das Diplom iſt ihnen dereſts im Juni ertheilt worden
doch haben ſie erſt unt 28Führung dieſes Tilelt Oktober die Genehmigung zur

T Dachſtublbrand ente
wehr konnte den Brand der dueiner brennenden Petrolenmlanpe war gtiag Kap dec

verurſacht worden war auf ſeinen Herd beſchränken Sie be
nutzte mit großem Erfolg die neue Standleiter von welcher aus
beide Nebengebände in Mitleidenſchaſt re h v didie Löſcharbeiten geführt wurden

angerichtete Schaden nicht bedeutend

1 Beiblatt zu Nr 521 de
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Ein geſtohlenes Fahrrad e 2ober iſt hier von einem angr blieb gen tn t d Wg
S Kosmopolit Nr 87 verſetzt worden Der c hebaſie

urſche wurde erwiſcht als er verſuchte den Pfandſchein zu
verkaufen Da die Angaben des Schmidt über ſeine Perſon ſich
als unwahr erwieſen haben ift anzunehmen daß das Fahrrad
von itm geſtohlen worden iſt Das Fahrrad iſt grün emaillirt
hat Nickelfelgen und Speichen Zackenpedale mit Fußhoken Kort
giſf mit weißen Celluloidkapfeln und ſtark nach unten gebogene
enkſtange Der Eigenthümer des Rades wolle ſich bei der

Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden
Verſchwunden iſt ſeit Mitte voriger Woche derhalter W eines hieſigen größeren Etabliſſements x n

um ein Liebesverhältniß mit einem rege jungen Mädchen
handeln Redensarten des W laſſen darauf ſchließen daß er ſich
ein Leids angethan hat

Von der Sarg Gjährige Tochter des Muſikers
ern nachmittag wurde die vier
oths Gr Steinſtr 63 wohn

haft vor dem Grundſtück Gr Steinſtr 68 von einem Motor
wagen der Stadtbahn umgefahren Das Kind lief kurz vor dem
Wagen welcher an jener Stelle mit einem anderen Wagen kreuzte
über die Straße und konnte nicht ſchnell genug vorbeikommen
Das Kind wurde von der Schutzvorrichtung des Wagens beiſeite
geſchoben und kam glücklich ohne Verletzung davon Zwiſchen
dem Motorwagen 42 der Stadtbahn und der Taxameterdroſchke s
fand geſtern nachmittag an der Magdeburger und Krukenberg
ſtraßen Ecke ein Zuſammenſtoß ſtatt Die Droſchke kam aus der
Krukenbergſtraße nach der Bahn zu gefahren während der
Motorwagen nach der Gr Steinſtraße zu fuhr Geſtern nach
mittag wurde der Agent J Juſt Wilhelmſtr 4 wohnhaft an
der Poſt und Gr Steinſtraßen Ecke von der Droſchke 8 Führer
Pfitzmann Ludwig Wuchererſtr 12 wohnhaft überfahren Juſt
erlitt an der linken Körperſeite verſchiedene Quetſchwunden ſo
daß er ſich in der Klinik verbinden laſſen mußte

Vereine und Verſammlungen
Jm Kaufmänniſchen Verein ſprach geſtern abend

e Lützen in anſchaulicher Weiſe über die Geſchwiſter der
Erde Einleitend bemerkte er daß er in der Halleſchen
Zeitung unter dem Strich erſt geſtern einen Artikel geleſen
habe der ſich mit demſelben Thema beſchäftige aber den reinſten
Unſinn enthalte Die zahlreich Erſchienenen möchten daher nicht
dieſem Artfkelſchreiber ſondern ſeinen Ausführungen Glauben
ſchenken Alle Himmelskörper würden von der Sonne beherrſcht
Früher glaubte man allerdings die Erde ſtehe im Mittelpunkte
des Sternenſyſtems Kopernikus habe die gewaltige That voll
bracht der Erde dieſe Stellung zu nehmen und an ihre Stelle
die Sonne zu ſetzen Als die Geſchwiſter der Erde könne man
die Planeten betrachten die die Sonne umkreiſen Newton
habe ausgeſprochen daß es die Schwerkraft ſei welche die
Planeten anf ihrer Bahn feſthalte Der kleinſte aller Planeten
ſei der Merkur der ſchon in 88 Tagen um die Sonne wandle
Er ſtehe faſt ſtets in den Strahlen der Sonne und ſei daher
mit bioßem Auge äußerſt ſelten erkennbar Die auf dem Merkur
ſichtbaren dunklen Stellen waren wahrſcheinlich Dunſthüllen
Da dieſer Stern der Sonne immer dieſelbe Seite zuwende ſo
müßte man ihn eigentlich als einen Mond der Sonne betrachten
Auf dieſer Sonnenſeite müſſe ein Sieden und Dampfen herrſchen
wie in einem brodelnden Keſſel Der ſchönſte mit bloßem Auge
ſichtbare Stern ſei die Venus die ungefähr diefelbe Größe wie
die Erde beſitze Sie leuchte manchmal ſo hell daß ihr Licht
Schatten wirft Bei der großen Sonnennähe habe auch dieſer
Planet eine Dunſthülle je Verhältniſſe auf der Venus ent
ſprächen etwa den früheſten Vorzeiten der Erde Am Himmel
der Venns kenchte die Erde viel ſchöner als irgend ein Stern
an unſerem Firmament Von ſeinem ſchönen rothen Lichte habe

r Saale Zeitung

ch Monats Verſammlung am 13 d

Halle Dienstag 6 Rovember 1900

Wünſche zu erziehen Wenn ein Wille ſo ſchloß der Redner
ſowohl die Kammer wie die einzelnen Glieder des Standes für
deren Wohl erſtere zu ſorgen hat beſeele dann werde es beiden
auch nicht an der nöthigen Kraft fehlen Herrn Dr Mühlpfordt

Dank der Verſammlung für ſeine Ausführungen aus
geſprochen

Verein für hen und naturgemäßeHeilweiſe von 1885 Am Mittwoch pünktlich aben
81 Uhr findet ein Vortrag des Herrn Phyſiologen C Bern
bardt Hagen Eifenach über Kinderpflege Kinderernährung
Kinderkrankheiten im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſtatt

Das Bür W i äähkh hält ſeine nächſte
nachmittags 6 Uhr im

Rathskeller Reſtaurant ab

Verein ehemaliger Artilleriſten nahm in
ſeiner Monatsverſammlung zunächſt den Bericht über den Herbſt
e des Nordoſtthüringer Bezirks entgegen und beſchloß
u a die Weihnachtsfeier am Sonntag vor Weihnachten in den

Kaiſerſälen in der biser üblichen Weiſe abzuhalten
Der Verein ehemal Preuß Garde hielt amSonnabend ſeine fällige Monatsverſammlung ab Nach Auf

nahme mehrerer neuer Mitglieder wurde beſchloſſen das erſte
diesjährige Wintervergnügen beſtehend in Geſangs c Vor
trägen und Ball am Donnerstag den 15 Nov beim Kam Edel
im Neuen Theater abzuhalten Die Weihnachtsbeſcheerung
findet am 23 Dez im Germania Saal SportHotel ſtatt

Deutſche Reichsfechtſchule Die für November
fällige Monatsverſammlung findet am Donnerstag in Form eines
großen Unterhaltungsabends im Verbandslokal Hotel Herzog
Alfred ſtatt Außer humoriſtiſchen Vorträgen iſt auch eine Ver
looſung geplant Gäſte ſind willkommen

Die Bedingungen für die Liefernng elektriſcher Energie
durch das ſtädtiſche Elektricitätswerk zu Halle

Wie ſchon mehrfach erwähnt hat man bei Feſtſtellung der
Bedingungen und des Tarifes für Entnahme elektriſcher Energie
das Hanptangenmerk darauf gerichtet allen Anforderungen die
an Gerechtigkeit und Billigkeit geſtellt werden können nach
Möglichkeit zu genügen Nach den ausführlichen Mittheilungen
die in der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten von den
beiden Referenten den Herren Eiſenbahndirektor Reck und
Kommerzienrath Steckner über dieſe Angelegenheit gemacht
wurden darf man ohne weiteres behaupten daß die Bedingungen
in allen Theilen volle Zuſtimmung verdienen die ſie ja auch
thatſächlich beim Stadtverordneten Kollegium geſtern wenn
auch erſt nach langer Berathung gefunden haben Viele
Mängel die in den Tarifen anderer Städte enthalten ſind ſind
vermieden worden ſo daß alſo alle Vortheile die der Groß
konſument genießt auch dem Kleinkonſumenten zu gute kommen

Die Tabelle zeraliedert ſich in drei Ober Abtheilungen und
zwar Abgabe von Energie a2 zu Kraftzwecken zu jeder beliebigen
Zeit b zu Lichtzwecken zu jeder beliebigen Zeit und e zu be
ſchränkter Benutzungszeit von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr nach
mittags Bei Schaffung der Abtheilung e iſt man von der
Anſicht ausgegangen daß Kleinkonſumenten die Kraftanlage wohl
nur am Tage benutzen werden Da das Werk nun am Fag
etwa von 8 Uhr vorm bis 4 Uhr nachm am wenigſten in
Anſpruch genommen iſt kann in dieſer Zeit elektriſche Energie
zu einem billigeren Preiſe abgegeben werden wodurch Klein
konſumenten von vornherein einen zen Vortheil genießen
wenn ſie ſich nach Abtheilung e anſchließen lafſen

Als Grenze für die Berechnung der erſten und folgenden
Verbrauchsſtunden iſt eine Durchſchnittsgebrauchsdauer von
300 Stunden feſtgeſetzt worden Die Preisberechnung erfolgt

der Mars ſeinen Namen Die Oberfläche dieſes Planeten ſei
ziemlich erforſcht Große Eismaſſen die ſich mit den Jahres
zeiten verändern bedecken ſeinen Südpol Das Vorhandenſein
von Menſchen ſei erwieſen Eigenthümlich wären dem Mars die
vielen geradlinig verlaufenden Kanäle die ſich faſt alle doppelt
darſtellten Wahrſcheinlich hätten vernunftbegabte Weſen dieſe
Kanäle aufgeworfen Die Verdoppelung der Kanäle könnte man
ſo erklären daß die zweiten Kanäle nur zu Ueberſchwemmungen
benutzt würden Möglich wäre es daß die Marsbewohner auf
einer höheren Kultur ſtänden als die Erdbewohner
Eine Verbindung mit dem Mars ließe ſich ſehr gut
durch eine Zeichenſprache herſtellen Der Mars beſitze
zwei nur ſehr kleine aber recht merkwürdige Monde
Der eine davon läuft in 7 Stunden der andere in
28 Stunden um ſeinen Planeten während dieſer ſelbſt zu einer
Umdrehung 24 Stunden braucht Dieſe beiden Monde würden
den Marsbewohnern alſo recht gut die Uhr erſetzen Der
größte Planet ſei der Jupiter der ſich wahrſcheinlich noch in
einem teichförmigen Zuſtande befinde Jnfolge ſeiner ſehr
ſchnellen Umdrehung erſcheine er abgeplattet Jm Jahre 1878
habe auf ihm ein ungeheurer vulkaniſcher Ausbruch ſtatt
gefunden gegenwärtig könne man ihn aber eine ſterbende
Sonne nennen Der Saturn fei wahrſcheinlich noch glühend
Was ihn beſonders intereſſant macht das ſei der ihn um
gebende freiſchwebende Ring der bei einer Breite von
4000 Meilen nur eine Breite von 30 Meilen aufzuweiſen habe
und aus Millionen von Monden beſtehe die wie ein Schwarm
den Planeten umkreiſen Jn 30 Jahren gehe der Saturn nur
einmal um die Sonne daher erklären ſich die im Laufe der
Jahre gemachten Formveränderungen des Ringes Der
Uranus ſei noch ſehr unbekannt da bei ihm die Sterne im
Weſten auf und im Oſten untergehen ſtelle er die ganze Natur

eſchichte auf den Kopf denn er ſtehe ja ſelbſt auf dem Kopfe
ehnlich verhalte es ſich mit dem Jupiter der nicht einmal ent

deckt ſondern errechnet ſei Schon von dem Jnupiter aus
ſehe man die Erde nicht mehr wie viel weniger vom Neptun
Es dürfe nicht vergeſſen werden daß alle genannten Planeren
Wärme und Vicht von der Sonne erhielten Reicher Beifall
wurde dem durch eine ſehr große Anzahl von Projektionsbildern
unterſtützten Vortrag zu theil

Polytech niſche Geſellſchaft Zu dem Vortrage des
Jngenieurs Karl Brockmann aus Offenbach a M am Mittwoch
im großen Hörſaole des Phyſikaliſchen Jnſtituts Paradeplatz 7
über das Goldſchmidt ſche Verfahren zur Erzeugung
hoher Temperaturen mittels Aluminium ſind die
Mitglieder der P G vom Thüringer Bezirkeverein deutſcher
Jngenieure freundlichſt eingeladen worden

u ger der Geſellſchaft für Mechanik und Optik
gab geſtern abend Herr Handwerkskammer Sekretär Dr Mühl
pfordt Aufſchluß über die Zwecke und Ziele der Handwerks
kammern Redner hob beſonders hervor daß die Kammer zum
Schutz des kleinen und mittleren Handwerks dienen ſolle und in
ſonderheit auch beſtimmt ſei gegen die Auswüchſe im kapita
liſtiſchen Großbetrieb und gegen mnlautern Wettbewerb der Kon
kurrenz Front zu machen und helfend einzuſpringen wo es noth
thut Mit Jntereſſe wird die Kammer auch Wünſche in Bezug
auf Verbeſſerungen der Lage einzelner Handwerker Jnnungenund ſolcher Vereine die infolge Anpaſſung ihrer Satzungen
an die Normalſtatuten den Jnnungen gleich zu achten ſind ent
gegennehmen und nach Prüfung mit Nachdruck verfechten
und zur Anerkennung zu bringen ſuchen Jhre Obliegenbeit iſt
es auch das Lehrlings und Geſellenweſen und die Prüfungs
Angelegenheiten zu ordnen Die vornehmſte Pflicht und erſte
Arbeit der Kammer wird es aber ſein die Handwerker ſelbſt
aus ihrer unbegreiflichen Gleichgültigkeit für ihre eigenſten

nach dem durch die Elektricitätsmeſſer ermittelten Energiever
brauch und zwar gilt als Einheit die Kilowattſtunde
deren Preis beträgt Bei Verwendung der Energie zu

1 Lichtzwecken
für die erſten 300 Stunden der im Mittel

gleichzeitig verbrauchten Kilowatt 60 Pf pro Kilowatt
für die übrigen Verauchsſtunden 20 kunde Und

Rechnungsjahr

2 Kraft und ſonſtigen techniſchen Zwecken
Heizung bet

a unbeſchränkter Benutzung Szeit
für die erſten 300 Stunden der im Mittel

gleichzeitig verbrauchten Kilowatt 60 Pf u
für die übrigen Verbrauchsſtunden 5 Rechnungsjahr

b beſchränkter Benutzungszeit von 8 Uhr vor
mittags bis 4 Uhr nach mittags
für die erſten 300 Stunden der im Mittel

gleichzeitig verbrauchten Kilowatt 20 Pf per Kilowatt
für die übrigen Verbrauchsſtunden 10 m

Die Anzahl der im Mittel gleichzeitig verbrauchten Kilowatt
iſt gleich der durch den Elektricitätszähler angegebenen Zahl der
verbrauchten Kilowattſtunden getheilt durch die Anzahl der durch
den Zeitzähler vermerkten Stunden Der letztere beſtimmt die
jenige Stundenzahl während welcher mindeſtens 40 Proz der
angeſchloſſenen Lampen bezw Pferdeſtärken der Anlagen im
Betriebe ſind Elektricitätszäbler und Zeitzähler zuſammen
bilden den Elektricitätsmeſſer Jedes angefangene Zehntel Kilo
watt bezw jede angeſangene Zehntel Stunde wird als volles
Zehntel in Rechnung gebracht Elektromotoren zum Betriebe
von Dynamos für Lichtgewinnung mit und ohne Batterie fallen
unter den Krafttarif für unbeſchränkte Benutzungszeit

Für die Benutzung der im Eigenthum der Stadtgemeinde ver
bleibenden Elektricitätsmeſſer iſt ein jährlicher Miethszins im
voraus zu entrichten Er beträgt für Elektricitätsmeſſer benutzbar

pro Kilowatt

bis zu
0,5 Kilowatt 10 M 30 Kilowatt 40 M

rn 4 59

re 75o 30 o 17020 35 über 100 80
Das Miethsjahr beginnt mit dem Anfang des Kalenderviertel
jahres in dem der Elektricitätsmeſſer aufgeſtellt iſt Fällt das
Miethsjahr nicht mit dem Reinh 1 Abſ 3 zuſammen
ſo wird der Miethszins zunächſt bis zum Schluß des laufenden
Rechnungsjahres antheilig berechnet und erſt von da ab für volle
Rechnungsjahre in Anſatz gehracht Der Miethszins iſt auch
daun zu bezahlen wenn elektriſcher Strom nicht bezogen
wird

Die obige Tabelle d daß z B bei einer Gebrauchs
dauer von jährlich 400 Stunden für Lichtzwecke wie dieſelbe
etwa der Fabrik und Buregubeleuchtung zukommt der Preis
für die Kilowattſtunde 50 Pf beträgt daß bei 800 Stunden die
Gebranchsdaner der Läden und Geſchäfte die Kilowattſtunde
35 Pf daß bei 1200 Stunden welche Gebrauchsdauer für
Wohnungen in Frage kommt die Kilowattſtunde 30 Pf daß bei
2000 Stunden der Gebrauchsdauer der Wirthſchaften die
Kilowattſtunde 26 Pf daß endlich bei 80 0 Stunden der
Gebrauchsdauer für Tag und Nachtbeleuchtung die Kilowatt
ſtunde nur noch 21,5 Pf koſtet AnZur Erläuterung einer Kilowattſtunde ſei geſagt daß 20 Glüd
lampen zu je 16 Normalkerzen ca ein Kilowatt verbrauchen
wenn nun dieſe 20 Lampen eine Stunde lang brennen ſo wird
dann ein Kilowatiſtunde verbraucht Um ferner den Preis für

nun

itereſſen aufzurütteln zu reger Antheilnahme an dera ihrer Lage und a Gcienhmacheng ihrer berechtigten die Lampenbrennſtunde zu erhalten braucht man nur den Preis
für die Kilowattſtunde durch 20 zu divldiren



Bel einer jährlichen Gebrauchsdauer von 800 Stunden zum

koſtet die Kilowatiſtunde 60 Pf bei 600 Stunden jährlich oder
2ſtündiger täglicher Arbeitszeit des Motors 325 Pf bei jähr
lich 900 Stunden oder 3ſtündiger täglicher Arbeitszeit des Motors
23,83 Pf bei 1200 Stunden jährlich oder Aſtündiger täglicher
Arbeitszeit des Motors 168,75 bei 3000 Stunden jährlich
oder I0ftündiger Arbeitszeit des Motors 10,15 Pf und endlich
bei jährlich 7200 Stunden oder 24ſtündiger täglicher Arbeitszeit
des Motors nur noch 7,8 Pf

Zur Erlkänterung der Kilowattſtunde bei Kraftabgabe ſel be
merkt daß ein Motor von 1 Pferdekraft Leiſtung ca I Kilo
watt verbraucht wenn der Motor nun eine Stunde vollbelaſtet
läuft ſo verbraucht er dann eine Kilowattſtunde Je größer
nun der Motor deſto beſſer deſſen Nutzeffekt große Motoren
verbrauchen per Pferdekraft Leiſtung nur noch ca 0,8 Kilowatt

Es iſt nun noch darauf aufmerkſam zu machen daß der Zeit
zähler erſt dann die Stunden der Gebrauchsdauer vermerkt
wenn mindeſtens 40 Prozent der in der betreffenden Anlage
inftallirten Kilowatt im Betriebe ſind Denn würde der eit
zähler ſchon die Stunden zählen wenn ein ganz geringer heil
der Anlage z B 1 Prozent im Betriebe iſt ſo könnte der Kon
ſument indem er dieſen kleinen Theil ſeiner Anlage Tag und
Nacht im Betriebe hält ſich eine überaus große Gebrauchsdauer
und ſomit einen überaus billigen Preis verſchaffen was natürlich
einer geſunden Entwicklung des Werkes nicht zuträglich wäre
und bald zu deſſen Ruin führen würde

Um einen ungefähren Ueberblick über die Breunkoſten einer
einzelnen Lampe zu haben ſei bemerkt daß eine 16kerzige
Glühlampe etwa Pf pro Stunde verzehrt Folgendes Bei
ſpiel mag als Erläuterung dienen

Kraft und ſonſtige techniſche
ſchränkter Benützungszeit von
nachmittags

Für die erſten 300 Stunden der im

Zwecke Heizung Bei ve
8 Uhr vormittags bis 4 Uhr

pro KilowattſtundeMittel gleichzeitig verbrauchtengengens und Rechnungsjahr
ſilowgttfür die übrigen Verbrauchsſt 10 Pf

Die Anzahl der im Mittel gleichzeitig verbrauchten Kilowatt iſt
gleich der durch den Elektricttätszähler augegebenen Zahl der ver

Kraftbetrieb oder einſtündiger täglicher Arbeltszeit eines Motors H
en Ordheſtergrändree in Ffgen aber rn n
nungen unzutreffeſldender Briefſtelle des Herrn Prof Reubke vom I7 Sept 1899

Jch freue mich ſehr mit den von Jhnen ausgeſprochenen
Anſichten und Anregungen im großen und ganzen einverſtanden
ſein zu können und dies um ſo mehr als ich ſeit Jahren
dieſelben oder doch ähnliche mit mir herumgetragen habe

Die Einſendung in der konſervativen Zeitung iſt zu lang und zu
wenig beſtrebt die gute Sache zu fördern ſo daß ich unſere
Keſer wegen der gegen mich perſönlich gerichteten auf unrichtigen
Vorausſetzungen beruhenden Angriffe nicht beläſtigen möchte
Rur auf die Unterſtellung hin ich hätte mir zu Anfang des
vorigen Winters gar nicht genug thun können in Lobpreiſungen
des Herrn Prof Reubke und ſetze ihn jetzt herab richte ich
an jeden der die Wahrheit liebt die Bitte aus meiner letzten
Singakademiekritik ſich wieder zu überzeugen daß ich ſagte ich
habe Prof Reubke von Anfang an als Muſiker rückhaltlos an
erkannt und man habe von gewiſſer Seite Urſache auf dieſen
Mann mit Verehrung zu blicken Mein Verhalten gegenüber
der Singakademie war ſtets nur von herzlichen Sympathien
geleitet ich habe dem gegenwärtigen Vorſitzenden geraume
Zeit vor den jetzt gegen mich gerichteten Angriffen erklärt ich
ſehe im erſten Oratorienverein der Stadt Händel s ein Jnſtitut
deſſen Förderung eine mehr als muſikaliſche ja geradezu eine
ſtädtiſche Ehrenſache ſei Jch bin es der jederzeit letzten Winter
wie dieſes Jahr gern die Hinweiſungen auf Singakademiekonzerte
ſchreibt und deren Beſuch dem Publikum in der Saale Ztg
angelegentlich empfiehlt und glaube ein beſſerer Freund der
Singakademie zu ſein als jene die jetzt mit Unterſtellungen
gegen mich auftreten Dr Franz Kweſt

Herr Kapellmeiſter Hans Winderſtein richtet an die
Redaktion der Saale Zeitung ein Schreiben das jedoch zu lang
für vollſtändige Veröffentlichung iſt weshalb nur in Kürze hier
davon Notiz genommen werden ſoll Herr Winderſtein erklärt
ſeine Konzertrede nicht gegen das vorangehende Ziſchen ſondern
gegen den aus der Mitte des Saales kommenden Ruf Pfui
gerichtet zu haben Er hat dieſen Ruf als eine Beleidigung des
franzöſiſchen Komponiſten Dukas empfunden während wir
meinen er habe doch gar nicht wiſſen können ob das Pfui

brauchten Kilowattſtunden dividirt durch die Anzahl der durch nicht gerade gegen das Ziſchen gerichtet geweſen und überhaupt
den Zeitzähler angegebenen Stunden der Anſicht ſind er thäte beſſer nicht Konzertreden zu halten

Der Zeitzähler zäblt diejenige Stundenzahl während welcher Herr Winderſtein ſchreibt dann gegen die Gründung eines
mindeſtens 40 Proz der angeſchloſſenen Lampen bezw PferdeHrcheſters in Halle
ſtärken der Anlagen im Betriebe ſind

edes angefangene Zehntel Kilowatt bezwJ n wird als volles Zehntel in Rechnung gebracht
lektromotoren zum Betriebe von Dynamos für Lichtgewinnung

mit und ohne Batterie fallen unter den Krafttarif für unbeſchränkte Orcheſter
Benützungszeit

In Folgendem möge noch durch einige Beiſpiele gezeigt werden
wie der Tarif in der Praxis zu handbaben iſt

Ein Laden möge 40 Glühlampen zu je 16 Normalkerzen um
faſſen und abends Uhr geſchloſſen werden Der Kilowatt
ſtundenzähler möge am Ende des Yechnungsjahres ca 600 Kilo
wattſtunden anzeigen während der Zeitzähler ca 800 Stunden
vermerkt hat Die im Mittel verbrauchten Kilowatt betragen

600

nach dem Lichttarif hat nun der Laden zu bezahlen
für die erſten 300 Stunden

300 X 0,75 X 0,6 135 Mark
für die übrigen Verbrauchsſtunden von

600 300 X 0,75 375 Kilowattſtunden
375 X 6,2 75 Mark

oder insgeſammt
135 75 210 MarkDe Frlowattſtinde koſtet danach

2

do 38 Pf
und die Lampenbrennſtunde

75 1,75 Pf
Was die Rentabilität des Werkes anlangt ſo hofft man

vorläufig eine Verzinſung des Anlagekapitals von 5 Proz zu
erzielen doch konnte man bei der Feſtſtellung dieſes Reſultats anzugeben
nur eine Wahrſcheinlichkeitsberechnung anſtellen ſo daß der
Tarif alſo auch nach dieſer Richtung den Anforderungen die
man an ihn ſtellen kann genügt

Stadttheater
Doll Luſtſpiel von Chriſtiernſon

Das junge Mädchen das auf den Namen Dolly hört iſt ein
Kind diskreter Geburt Sie wächſt bei einer Pflegemutter auf
empfängt aber ihre Erziehung hauptſächlich durch den Maler

Prof Stolpe in deſſen Atelier ſie aus und eingeht Da ſie bei
Beginn der Handlung 18 Jahre und Stolpe nur doppelt ſo alt ſſt
ſo iſt es ſelbſtoerſtändlich daß ſie ihn liebt Bei ihm lernt ſie
auch eine Anzahl anderer junger Künſtler kennen Dieſem an
genehmen Verkehr wird jedoch auf ebenſo plötzliche wie un
verſtändliche Art ein Ende gemacht Die Gräfin Schütte eine
äußerſt ſittenftrenge Dame nimmt die Dolly aus der Mitte
der Künſtlergemeinde herans ohne daß man erfährt welches
Recht ſie dazu beſitzt Es geſchieht aber und man muß einfach
die vollendete Thatſache anerkennen Die Gräfin läßt Dolly ſehr
ſtreng erziehen allerdings nur drei Monate lang behandelt ſie
dann en eangihe worauf Dolly zu ihrem geliebten Profeſſor
Stolpe flieht und ſich von ihm heirathen läßt Vorher hält der
Profeſſor der Gräfin eine Standpauke worauf dieſe die Gräfin
nicht die Standpauke ſich zurückzieht Jn der Handlung des
Stückes fehlt es nicht an unentwirrbareu Unklarheiten Jch bin
überzeugt daß beiſpielsweiſe niemand im Zuſchauerraum be
griffen hat mit welchem Rechte die Gräfin eine Gewalt über
Dolly für ſich in Anſpruch nehmen darf Ebenſo unverſtändlich
iſt es warum die Dame mit denkbar größter Hartnäckigkeit auf
dieſem Anſpruch beſteht Am unbegreiflichſten aber iſt es
ſchließlich warum ſie dieſen hartnäckig vertheidigten Anſpruch
am Schluß ohne ein Wort der Entgegnung aufgiebt

Jch vermuthe daß dieſe Unverſtändlichkeiten weniger auf den
Autor als auf das Walten eines Rot hſtift es zurückzuführen ſind
Wenn dem ſo iſt will ich aber dieſem Rotbhſtift trotz des Un
heils das er angerichtet hat nicht fluchen Jch begreife ſein
Walten das auch Segen geſtiftet hat Jn dem Stück ſind näni
lich die obligaten Geiſtes und Witzesperlen ein bißchen ſehr
dünn geſäet durch große Streichungen die man augenſcheinlich
vorgenommen ſind ſie näher aneinandergerückt worden und das
Stück hat dadurch etwas gewonnen

Das Publikum nahm das Stück nicht unfreundlich auf geſpielt
wurde recht brav Vor allem zeichneten ſich Frl Runge Frau
Fredi Franken Herr Kunath und Herr Rübſam aus
Die undankbarſten Rollen waren den Herren Berend und
Gura zugefallen Herr Berend ſpielte den Grafen Schütte
einen morbiden Lebemann der bereits zu neun Zehnteln blödſinnig iſt Herr Gura ſpielte einen mit ken Mangel
an Witz ſehr reich ausgeſtatteten Kammerjunker Die beiden

Künſtler r gut beſſer als ihre Rollen es verdlenten Wenn
die ſkandinaviſche Ariſtokratie dieſen beiden Figuren des Herrn
Chriſtlernſon ähnlich ſehen ſollte dann können die Rordländer

ſtolz auf ſie ſein Hugo Gerlach
Zur Orcheſterfrage

n der hieſigen konſervativen Zeitung wendet ſiſender gegen mich und gegen die Gründung e re
und behauptet in einer Schlußpointe von der er ſich beſondere
Wirkung zu verſprechen ſcheint Herr Profeffor Reubke hätteAnfang vorigen Winters nicht Gehilfe beim Bau von Zu

Die große Muſikſtadt Leipzig ſei ja nicht
einmal imſtande die bedeutenden Unterhaltungskoſten eines ſelbſt

jede angefangene ſtändigen Konzertorcheſters aufzubringen Auch damit geht er
von einer falſchen Vorausſetzung aus Es denkt ja niemand
in Halle an ein ſelbſtändiges Konzertorcheſter ſondern an ein

welches nach Maßgabe des bisherigen Theater
orcheſterbudgets allein vom Theater einen Beitrag von 30,000 M
an ſeine Unterhaltung erhielte Herr Winderſtein ſchließt
Uebrigens wäre mit dem Zuſtandekommen eines ſolchen Konzert

örcheſters immer noch nicht geſagt daß nunmehr fremden
Kapellen das Konzertiren in Halle verboten werden könnte denn
eine chineſiſche Mauer wird man doch nicht aufrichten wollen
Wir wollen ihm in dieſem letzten Punkt durchaus nicht wider
ſprechen denken aber Halle werde eigene Angelegenheiten recht
wohl ſelbſt erledigen können

rührt ruft die Bonner Studentenſchaft zum

Univerſitäts und Hochſchulunachrichten
z Halle Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde

wird Herr Robert Michels aus Köln a Rhein am Mittwoch
7 November mittags 12 Uhr in der Aula der hieſigen Friedrichs
Univerſität ſeine JnauguralDifſertation Zur Vorgeſchichte von
Ludwig s IV Einfall in Holland zugleich mit den angehängten
Theſen öffentlich vertheidigen

Bonn 5 Rov Ein Anſchlag am ſchwarzen Brett der hieſigen
Univerſität der vom Regierungsrath Qu enſel in Köln her

energiſchen
Kampf gegen den Alkoholmißbrauch und ſeine Geiſt
und Körper zerrüttenden Folgen auf Als nächſtes Ziel für die
Sindentenſchaft wird die Beſeitigung des Trinkzwanges ge
fordert der t der akademiſchen Freiheit
bedente Zum Schluß werden e aufgefordert
zum Zweck weiteren Vorgehens beim Aufrufenden ihre Adreſſen

ne

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Rach 2 jähriger Abweſenheit iſt die Lemaire Kongo

ex pedition zurückgekehrt Kapitän Lemaire und ſeine Kollegen
ſchifften ſich in Antwerpen am 27 April 1898 nach der oſt
afrikaniſchen Küſte ein durchquerten von dort den Kontinent zu
Fuß von Oſten nach Weſten bis zum TanganyikaSee und er
forſchten dann den Katangabezirk des Kongoftaates in der Abſicht
die Quelle des Kongofluſſes zu finden Das Gerücht daß dort
reiche Goldadern zu finden ſeien wurde durch die Geologen der
Expedition nicht beſtätigt Es wurde kein Gold gefunden
dagegen wurden reiche Lager in Eiſen und Kupfer entdeckt
Die Expedition entſchied ſich dahin daß der Kulefhi als die
wirkliche Quelle des Kongo anzuſehen ſei

Die Volksdichterin Katharina Kaſch Gemahlin des
gendtagdabgeordneten Kaſch iſt am Montag in Plön ge

ſtorben
e AÄÜC nene

Vermiſchtes
Das ſpurioſe Verſchwinden eines höheren Militär

begmken erregt gegenwärtig in Darmſtadt großes Aufſehen
Es handelt ſich um den GarniſonVerwaltungsdirektor Rechnungs
rath Wild einen ſchon bejahrten Beamten der nahezu vierzig
Jahre im Dienſte iſt und demnächſt in den Ruheftand zu treten
beabſichtigte 3 dieſer Tage eine Kommiſſion zur Vornahme
einer allgemeinen Kaſernenreviſion erſchien war W uicht zum
Dienſt gekommen eine in ſeiner Wohnung gehaltene Nachfrage
ergab daß er ſich von dort heimlich entfernt hatte nachdem er
noch zuvor bei zahlreichen Bekannten und Geſchäftsleuten der
Stadt unter allerlei Vorwänden zum Theil nicht unerhebliche
Darlehen aufgenommen hatte ie die Ermittlungen ergaben
hat W die am 31 Oktober fällig geweſenen Gehälter ſämmt
licher Garniſonbegmten deren Auszahlung ihm oblag unter
ſchlagen und mit ſich e ſo daß man genöthigt geweſen
ſein ſoll zwecks Befriedigung dieſer Beamten bel einem Darm
ſtädter Bankhauſe einen größeren Vorſchuß zu erheben Dem
ungetreuen Beamten deſſen Verbleib bisher nicht ermittelt
werden konnte wird noch eine Reihe weiterer Verfehlungen zur
Laſt gelegt So ſoll er ſich von Unternehmern die für die
Garniſon Arbeiten auszuführen hatten ſeit längerer Zeit ſo
genannte VBorſchußquittungen haben geben laſſen den Betrag
dafür aber nicht ausbezahlt haben Auch ſollen bei Lieferungen
und Ausführungen von Arbeiten unſaubere Manipulationen zum
Rachtheil der Militärbehörde vorgekommen ſein und zwar
handelt es ſich hierbei wie bereits feſtgeſtellt ſein ſoll um ganz
bedeutende Summen Die Kommandantur ließ die Kaution und
ſonſtige Bermögensobjekte des Verſchwundenen mit Beſchlag be
iegen und erſtattete auch von dem Vorkommniß der Staats
anwaltſchaft Anzeige welche bereits die nothwendigen Schritte
in der Angelegenheit eingeleitet hat W war bei der Garniſon
verwaltung ſeit faſt zwötf Jahren angeſtellt vorher wax er
hängere Zeit in gleicher Eigenſchaft in tainz und Colmar i E

z hatte ein Einkommen von ca 7000 M jährlich und
dit für einen äußerſt vertrauenswürdigen Beamten der überall

größte Aufſehen genoß

Vor den Augen ihres Bräutiggms von einem Zuge
t wurde in der Nacht outag die 34 Jahre alth en e e 3812

Frau wollte kurz vor 12 Uhr mit ihrem Bräutigam den Vorort
zug in Berlin benutzen um nach Fürſtenwalde zurückzufahren
Von dem Stadt und Ringbahnhofe Stralgu Rummelsburg
herabkommend ſahen beide den Zug von Berlin bereits heran
fahren bemerkten dann aber nicht daß er noch keine Einfahrt
hatte Auf dem Vorortbahnhofe Stralau Rummelsburg der bis
zum viergleiſigen Ausbau der Strecke auch noch die Fernzüge
durchlaſſen muß liegt der Bahnſteig für beide Gleiſe auf der
nördlichen Seite Die Fahrgäſte nach Berlin beſteigen den Zug
unmittelbar vom Steige aus die Fahrgäſte nach außerhalb da
gegen müſſen um an den Zug zu gelangen zunächſt das erſte
Gleis überſchreiten Jn der Hoſt lief nun Frau Grunow
unmittelbar vom Ringbahnhofe her über das erſte Gleis hinweg
ebenſo ihr Bräutigam Jegtzt erſt ſahen ſie daß der Zug noch
keine Einfahrt hatie und wollten auf den Bahnſteig zurück
wüvrend Frar der Poſener Perſonenzug Nr 206 herankam
e ſie 8 cht ſahen Der Bräutigam erreichte noch den Bahn
eig ls er ſich dann nach ſeiner Braut umwandte wurde

r e r Lerfoneeug gefaßt umgeworfen und
ahren e UnglüDie Leiche wurde beſchlagnahmt aliciſche war ſofort tort

Don einem Haifiſch gefreſſen wurde tOcean der Sohn des Pfarrers Herbig len
Greußen Er war als erſter Offizier auf einem Hamburger
Handelsdampfer angeſtellt und wurde durch eine Sturzſee über
BVord geſpült Eine Rettung war unmöglich vor den Augen
der entſetzten Schiffsbeſatzung wurde der unglückliche jungeMann von einem der das Schiff umſchwärmenden Hoalfiſche

erfaßt und zum Meeresgrunde gezogen einen dunklen Blul
ſtreifen hinter ſich laſſend

Haftpflicht für den Schrecken Ein intereſſanter Rechts
fall wurde jüngſt von einem Wiener Gericht entſchieden Es
handelte ſich nach der Aerztl Sachv Ztg um die Frage ob
eine Unfallverſicherungs Geſellſchaft für einen durch Schrecken
hervorgernfenen Unfall haftpflichtig ift Während einer Eiſen
bahnfahrt bielt der Zug plötzlich an der Conducteur riß die
Coupéthüren auf und rief Alles heraus Rette fich wer kann
Es drohte in der That ein Zuſammenſtoß mit einem anderen

uge der indeſſen noch glücklich verhindert werden konnte
Jnſolge der Aufregung erkrankte bald darauf ein Paſſagier an
ſog Chokneuroſe in dem Maße daß der früher geſunde vierzig
jährige Mann heute vollſtändig arbeitsunfähig iſt Die Unfalf
verſicherungs Geſellſchaft bei der Kranker verſicherthwar weigerte
ſich eine Entſchädigung zu zahlen da keine Verletzung vorliege
Das Gericht entſchied jedoch zu Ungunſten der verklagten
Geſellſchaft weit nach Angabe der ärztlichen Sachverſtändigen
die Krankheit durch den äußeren Vorfall hervorgerufen ſei und
ein ſolcher Zuſammenhang für die Anwendung des Hoftpflicht
geſetzes genüge

Der neue Diebſtahl im Vatiecan von dem wir heute
morgen bereits berichteten hat den Dieben nur geringe Bente
gebracht Bekanntlich wurde die Gehaltskaſſe der Beamten
der Staatskanzlei erbrochen Ein glücklicher Zufall wollte in
deſſen daß des Feiertags wegen die Zahlung auf den folgenden
Tag verſchoben war und der Kaſſirer die Gelder nicht mit
ebracht hatte Die Diebe fanden darum beim Erbrechen der
aſſe nur ſieben hundert Francs vor Auch diesmal wird

der Vatikan aus Prinzipiengründen von einer Anzeige bei der
italieniſchen Polizei abſehen
Die Verwaltung der Spielhölle von Monte Carlo ver
öffentlicht ihre Ausgaben der verfloſſenen Saiſon Wir finden
da notirt An den Fürſten für die Konzeſſion 1,250,000
Francs Polizei Gerichts und Regierungskoſten 500,000 Fres
öffentliche Arbeiten Straßenbau 200,000 Fres Beleuchtung
Waſſerleitung 475,000 Fres für Schulzwecke und Kultus
225,000 Fres für fromme Stiftungen 150,000 Fres
für Wettrennen und ſonſtige Sports 400,000 Fres für Druck
ſpeſen Zeitungen uſw 75,000 Fres für Poſiſpeſen 50,000 Fres
zuſammen 3,375,000 Fres Nichts verlautet von den Schweig
geldern für beſtechliche Zeitungen auch nichts von dem Rein
gewinn der den Ruin einer großen Anzahl Familien und zahl
reiche Selbſtmorde bedeutet

Eine Königin als Lebensretterin Die Königin von
Portugal hat ſich durch eine heroiſche That in Arcaes
große Volksthümlichkeit erworben Die Königin welche während
eines Spazierganges am Strande ein mit zwei Perſonen beſetztes
iſcherboot in ihrer Nähe kentern e ſtürzte
ich ins Waſſer und rettete die beiden Jnſaſſen nach

einander

Spaniſches Jn Torrente Valencia wurde der bekannte
Räuberhauptmann Conola von der Gendarmerie er
ſchoſſen nachdem er zahlloſe Verbrechen verübt Jn Lugo
elang es der Gendarmerie eine ans acht Männern und drei
eibern beſtehende Räuberbande aufzuheben als ſie gerade

beim ſchön bereiteten Mahle ſaß Da Widerſtand verſucht
wurde ſo gab die Gendarmerie r wobei zwei der Räuber
erſchoſſen wurden Dagegen überfiel eine andere große maskirte
Bande das Haus des Dorfgeiſtlichen von Santa Chriftina und
plünderte es vollſtändig aus Eine dritte Räuberbande ſtattete
wie aus Allariz telegraphirt wird einem bei Rivadavia ge
legenen Gehöft einen Beſuch ab konnte indeß rechtzeitig ver
trieben werden Mit der öffentlichen Sicherheit wird es in
Spanien wie man ſieht immer ſchlimmer

Ztandes amtliche Nachrichten

Etandesamt Halle 5 November
Eheſchliefzung Der Weichenſteller Richard Pietruszka und

Jda Rath Zörbig und Königſtr
Geboren Dem Manrer Albert Freund ein Friedrich

Bölbergaſſe Dem Maler Karl Koeppe eine Margarethe
Ludwigſtr 45 Dem Schuhmachermſtr Ernſt Pfennig ein
Martin Sternſtr Dem Mauxerpolier Johannes Blatt
ein Johannes Merſeburgerſtr 95 Dem Geſchirrführer
Hermann Friedrich ein Alwin Liebenauerſtr 164 Dem
Arbeiter Arno Röhrig ein Kurt Kl Schloßgaffe Dem
Kauſmann Ernſt Schmidt ein Erich Steinweg 58

Geſtorben Der Schmiedemſtr Ernſt Gommel 47 J Klinih
Des Stationsvorſteher a D Moritz Rudloff Ehefrau Marie
eb Schneider 55 J Thorſtr 62 Des Privatmann FranzKWeidenhanmer Ehefr Adelheid geb Ritterbuſch 67 J Paul

Riebeck Stift Des Schieferdecker Wilbelm Schumann T Anna
1 Mon Glauchaerſtr 14 Des Buchbindermſtr Hermann
Echardt S Hermann 8 J Klinik Die Wittwe Katharina
Lindner geb Götz 60 J Forſterſtr 24

Standesamt Halle 5 November
Aufgeboten Der Arbeiter Hermann Hanke und Luiſe Exner

Leſſingſtr 36 und H Klausbergſtr
Eheſchließungen er Eiſendreher Hermann Krejtzſchmar

We r Becker Gabelsbergerſtr 24 und örner
raße 49
Geboren Dem Gärtnereibeſitzer Emil Bachmann ein

Willy Rainſtr Dem Geſchäftsführer einwo Aibrechtftr 42 Dem Bäcker Bernhard Köcher
ein Max Burgſtr 65 Dem Schauſpieler Edmnmnd
Knnath ein Wolfgang Friedrichſtr 21 Dem Maurer
Louis Guericke eine Helene SGeſtorben Des Handarb 4 Lehmann T Anua 7 J

Digkoniſſenhaus Des Handarb With elm Hoffmann S Willy
1 J Hoöheſtr 12 Des Bauarbeiter riedrich Jäger
S todigeb Trothaerſtz 48 Des nenſchloſſerRobert Demme T Vally 2 M Reilſtr 43 Dex Rentner

le Arbeiteriner Böttcher 63 J DiakonlſſſenhausAnna Parſch 22 J T Zu erſt
eebenerſtr 45
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Urtheile der
Preffe
über die

endelibliothek

Von der t

1900 Velt S mNummern vor der
beſte Beweis für
die Beliebtheit und

Lebensfähigkeit
dieſes großartig
angelegten Unter tnehmens Die nam
bafteften deutſchen
und ausländiſchen
Schriftſteller be
ſonders auch ſolche

der neueren
Zeit ſind mit ihren

bekannteſten
Werken vertxeten
ſo daß die Biblio
thek eine der werth
vollſten litterariſch
Sammlungen
überhaupt darſtellt

Dazu tritt die
hübſche äußereAus

dung mit dem Preiſe ſtobt ſo daß die V e le n an
man verſteht ſo da ie Muſterſammlung in alleprivaten und öffentlichen Büchereien in denen ſie erſt Eingang ſand auch

gleich einen feſten und ſicheren Platz gewann Oberſchleſ Wanderer

fertige Kleider
grosse Auswahl in allen Grössen neue Farben solide Ausstattung

billige Preise

C A Boegoelsack Gr Ulrichstr 18
Speceialhaus für fertige Kleider Kleiderstoffe

Ausstellung
v C

Mit der silbernen Medaille wurde ausgezeichnet das

Deutseho FRoichs Adressbueh

für ldusirie Gewerbe und Handel

Herausgegeben von Rudolf Mosse

Eine neue wesentlich verbesserte und erweiterte Ausgabe des Werkes
erscheint in wenigen Wochen Man verlange ausſührlichen Prospect vom
Verlag des Peutschen Reichs Adressbuches G m b Berlin SW 19

Neuer Führer für Halle S

r piger s DamenFühr c dun ch H t l c S 2 e in ger er du
und ſeine ſtaatlichen Ausſtattungund ſtädtiſchen Einrichtungen a Paar 3,25 Mt 3 Paar 9 Mk C lut ichtn el Herm Oetting Bazar für B auz Anterrich NichtMit Unterſtützung des Magiſtrats S Bazar erren wird Sünde gegen mäßiges Honorar z e e

und der zuſtändigen Autoritäten nach leichter Methode in kurzer Zeiterth träufelndeund Vorſteher Herm Weber Dorotheenſtr 12 Xberausgegeben von JeanE Genzmer Stadtbauratb i Bechſtein Flügel erztgus vun aatsmedaille oDr O Förtſch Stadtratbh zu ſehr billigem Preiſe abzugeben LichteMit 13 Vollbildern Stadtplan Trautwein Mufikalienhandlg i ſert preiswerthKarte der Umgegend u ſ w n halten n Berlin Leipzigerſtr 1189 W alOktav elegant gebunden 1 e 27 r h A0 h II Tafel u Küchengeräthe F 0uer t Gr Ulrichſtr 6Plan der Stadt Halle S ojanmenten enNeu auſ gezeichnet Beſätzevom Stadtbauamt sSpo nSpeisen und Getränke viele Stunden lang warm 2Maßſt 10,000 In Umſchl 50 Pf e e Familien Anchrichtenm t ehr preiswerth be agoeeeee 7Karte der lugeg von Halles See e e B Schnee ohtMaßſt 50,000 Jn Umſchl 50 Pf Gemüse Kartoffel Sohüssel Ty vor rusg v 2 Gestern Nachmittag 121/2 Uhrchüsseln Ihermophber Fuss Halle a Gr Steinſtr 84Durch alle Buchhandlungen u von wärmer Thermophor Taschenwärmer rn San geh an rigenOtto Hendel Verlag Halle S 5 p m en schweren Leiden unsere treue sorgende unver gessliche Mutterà Verkaufsstelle in Halle a Gustav Rensech 7 Sehwieger und GrossmutterDeutsche Thermophor Aktiengeselſschaft Berlin SW 19 h Albrechtſtr 23 r 7bei l9Inselhad Eaaervora e e h e e Katharina LindnerZanatorium Nervenleiden e Böttcherwaaren aus nur beſt Hölzern Wor im 61 Toberhhr
Leid all Art A th und Verbesserung der Mille Remsemmedeon 6 Fernsopr 7075 Halle a/S 6 November 1900pesond tar Sind u dementsprechend schneſſere t Die trauernden Hinterbliebenenverwandte Zustände Emphysem Gewicktsazunaſime der Pn o 4 otheke Beerdigung Donnerstag Nach

e 2 n ſehen r ähnIiohe Keillerfolge 30 Morgen fiehlr halle Nordfriedhote e ährsto eyden um er a re nrospecte frei Die Direotion eigener Pressunghergestellt aus Hühnereſ c Dankſasung
l Bestes Verdauungsmittel rt Stark Umtauſch gern geſtattet Zu a il a e gsmile Fräulein Chriſtiane Wehlex 8 te 0,50 Mark anregend Ecrheältien n Jn in ſo reichem Maße bewieſene Th ie eſene TheilEishech e x 3r und Apotheken und 1 Mk 10 25 50 h nabme berzlichen Dank Insbeſondere

en Bleye 0,50 Mark kräfftigendö Progenhandlungen e r er Hrn Sept2 i Am We a Wu e für die troſtreichen WorteSteinbutt Schollen k und denen welche ſie zur letzten RubeS Seezungen Rothzungen B 7 und E ſetrggen Sir die gracwivollen Sigmenr penden und für das ehrenvolle GeleCablianu Schellfiſch e Gegenſtänden zu e ver rn n 4 Norrnber 19002 n 2 auchſtädt den ovemberStinte grune Heringe g z Geburtstag Hochzeits a Die trauernden Hinterbliebenen
Dleb Hummer und Forellen Wer an Lungenleiden Halsleiden a rn rempfiehlt e e eete Aſthma 4 und Gelegenheits u Hr Dr med Sandiubi Geipäig

re 4 2 k Bluthuſten Huſten Heiſerkeit e leidet BautenJ S a Vermäblt Hr Paſtor Paul Heldt2 Frie ren Mra nner insbeſondere aber wer den Keim der Lungenſchwind G e ch e nen en S u Frl Lucie re wer S

uß un eefiſch Handlung c Staalsanw Dr Bluhme u Frl FriHalle Saale Fiſcherplan Z ſucht in ſich verſpürt verſuche es mit ERpotelan echtem ich e re l ſten derun Seuffert Frankfurt a Bonn

h a e h hee u e gaſ wird ſich r 14 r J Geboren Sohn Hrn LandrathR F t tj g V n c e anderen I S v Tettenborn Neumarkt i Schl Hrn68 I l 10nS I Es giebt wenig Mittel mit denen bei Lungen Und Halsleiden c Lebrer H Stübing Erfurt HrnSteifheit L heit u o zahlreiche oft überraſchende Erfolge erzielt wurden wie mit eine beſondere S Hptm Jogachim v Berge u Herrendorfft gegen eifheit Lahmheit Ueber Epstein s Polygonum Theo s l S Gerlin Hrn Freg Capt Gildemeiſterr anſtrengung re bei Thieren Epstein s echter Polygonum Theo darf auf Grund vieljähr uns e un Wilhelmsbaven Hrn Dr Curt Weißn Butter niver Weg r 5 Weimar Hrn Bürgermeiſter Strauchusmittel bei allen Erkrankungen der Lufrwege empfohlen werden i el eln so Rebrazur Beſchleunigung des Butterns und Broſchüre mit Prklchen Fntesrege erkennen und genauer 2 meiner 2 5 Geſtorben Hr Anſtaltsdir WilhelmVermehrung der Ausbente Butter Gebrauchsanweiſung gratis und franko EckSchaufenfter Kalling re Hr Gutsbef
e und Käſefarbe ſowie Laabeſſens n e henen g en ar Direkt ſende A t m e eempfiehlt M Waltsgott Einzige Beznzraner r le S um zu zeigen daß ich auch 2 Kein Hr

Fabrikbeſitzer in einer Stadt Thü e 2 bändler Albert Stichteuoth Wolſenringens 27 Jahre alt ſucht eine 2 nicdri en reisla en büttel Hr Lehrer Julius Barnstorfz Lebensgeſährtin da er allein ſteht u 7 sagen Swöningen Hrn Fteuereinnebmera eine Gelegenheit durch geringe Kapital eine gediegene und große J Zobgnnes Bever Mühlbauſen i Thſage ſeine Einkünfte zu vervier Z Auswahl biete 2 r er n tMirden nicht vorttbergghen laſſen will ür den Panlnskirchbau S Fäglich Eingang von S Weigenſele Z Sclbtachermeiſter
mer 1885 B an die Expedition gingen bis 26 October folgende Gaben bei mir ein Lehrer M Fr K je S Neuheiten Ja Saredee Waieesiedhgr erbeten Vermögensangabe und wo M Bildh K 3 Fr Oberſtenerinſp K Fr Gr je e zur 2 hat e e rig Riheetr r dine etearapbie wiſcht Grundſteiniegnna Fr v F 1 M Schw M D 150 Frl Sch ar 2 in 7 hen re on eigege e W

91 3 e o 2 Je Ebrenſache t Zur Sioltetion kehr je We de M e Je d t St ertge El allen Preislagen e e ege eheh Br F t 2 Händler Berlin Frau Karoline vonDamen ereeele e eeeneeeeeeee enn Riederkunft u ſtrenger Samme Nr 59 Rent S n er e O T Wotsdam Hrn Amtsger Secretärn iskr liebev An Sammelbücher Nr 59 Rent Sch 5,40 M Nr 61 Arb H 29,70 M Nr 1 30 K zDiskr liebev Auſn bei gebild beſſ 68 Schw E 2420 Nr 62 Fri F 1083 M Nr 6 Frl d 6,66 M I Dohms Tochter Röschen Torgaur ausgebild Hebamme b voll Sicherheit Nr 7 f Mi ing Sch 38 55 M darunter 10 a Nr 56 C T Frl Marie Wiedicke Deſſan Fraud ohne Anzeige gu die Heimalbsbehörde Hedwig V 2535 M darunter 10 M von Paſt en H Kirvogibüchſe l Hebamme Auguſte Lünenburg geb 4r BVerlin Wilhelmſtraße 121 in der Piarrwohnung 1,05 M Tellerſammiung am bend v 98 Stieber r v J Fu el Kiruen h e F
erhalten in allen Frauen 278,30 M 2 Cor 9,77 Herzlichſten Dank en re Damen ken gewiſſer Wer Pfarrer Vach Juwelier Verighegllenhrof Karl Derkunſt durch Frau V Bern S iwit 3 rr VBrriin o 45 Peſtiagerng or telle kraten do Vereins wurde auf einen Collecten Eeerſeraſe Nr II Buer i tekerrats Hugo

er m manz Neuheiten in Bilderbüchern Märchenbüchern Jugendſchriften Geſellſchafts und Beſchäftigungsſpielen Lottos Dominos Damenbretter empfiehlt Albin Hentze Schmeerſtraße 24
ne M BSäeke Planen Pnookleinen Perdedecken und Strohsäeke einpfiehlt Albin Barth Groſte Ulrichſtraße 32 I D De
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Väckergeſcllenſchaft

Donnerstag er 8 November 1900
ongats Verſammlung

im Vereinslokal Stadt r
Der Vorſtand

vHele g S wen h h T

Ther Verein
Damen und Herren welche gewillt

27rän hdreſſen anniſche
einem heſſeren

lieben werthe tſtraße 6 Cigarrengeſchäft niederzul

Verein für nu naturgemäße Heilweiſe v 1805

Vortragdes Phyſiologen Herrn C Bern
bardt Hagen Eiſenach am
Mitt
pünktlich Abends 812 Uhr im kleinen
Saale der Kaiſerſäle über

Kinderpflege Kindernäbrung
Kinderkrankbeiten

Eintritt für Nichtmitglieder 30
Der Vorſtaud

Deutſche Reichsfechtſchule

Donnerstag den 8 Novbr Abends
81/2 Uhr veranſtaltet der Verband in
ſeinem Verbandslokal Hotel Herzog
Alfred einen großen Unterhaltungs
abend beſtehend in humoriſtiſchen
Vorträgen und Verlooſung

Zu dieſem Abend erlauben wir uns
wertbe Freunde und Gönner der guten
Sache ganz beſonders einzuladen und
bitten um zahlreiche Betheiligung

Gäſte ſind herzlichſt willkommen
Mit Fechtergruß

Der Verbandsvorſtand
Allgem Hall Turnverein

1 Vorſitzender Kauſfm
M Mäding Großer
Berlin 10

Es 2 Vorſitzender Kaufm
G Reuter Berliner
Straße 3

Turnuvlanu
Abtheilung I Alter 14 18 Jahre

Montag u Donnerstag Ab 10 Übr
in der Turnhalle Berliner Straße

Abtbeilung II Alter über 18 Jahre
Dienstag u Freitag Abends 10Uhr
in der Turnhalle Berliner Straße

Abtbeilung III ältere Herren die
beſonders Frei Uebungen turnen
Dienstag u Freitag Ab 6 8 Uhrin der Süukturnba e der Oleariusſtr

Abtbeilung IV Damen Turnabtheil
a Montag Abends 9 Uhr
b Donnerstag Abends 7 Uhr
in der Schulturnhalle der Oleariusſtr

Vorturnerſchaft Sonnabend Abends
9 Uhr in der Turnhalle Krauſen

ſtraße
Vereinslokal Hotel Schwarzer Adler

Gr Steinſtr 24
rer PrivatmittagstiſchBee Forſterſtraße 38 II I

aus Mittwochhaus Vurſt
Th HavringBrunoswarte 30

ch ca hre f ſt
a c efe ſt

Töpferplan Nr S
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
Adolf Wackernagel
Victor Scheffelſtr 3

Morgen
Schlachtefeſt
AlbertAuguſtaſtraße 16

Jeden Mittwoch

W bei Oskar HKeller
Steinweg 32

Telephon 2179

Morgen Mittwoch
e Shlachtefeſt

intzsche

och den 7 November 1900 5

zu FReyrgs6
Grosse Auswahl in

ompfiehlt seine anerkannt

Seiden Stoffen
en

Langjährige Verbindung mit ersten
Fabrikanten bürgt für solide Waare

bei vortheilhaften Preison
Weisse Seidenstoffe für

Brautkleider 295
Costumes Sammoete

Bruno Freytag
Halle a Leipziger Str 100

c l 2er Jd e

Motorenfabrik Werdau Werdau i S
Vertreter Civilingenieur rich Wedekind Halle a Saale

Gas
Benzin

Petroleummotoren

Generatorgasmotoren
vIIligste Betriebskraft für Anlagen von 16 P aufwärts

ca 5000 billiger als Dampf

Locomobilen

pfiehlt
täglich friſche

Waffeln Pfann
und
Spritkuchen

Großes Vereinszimmer
noch einige J in der Woche frei
Schwarzer Bär Gambrinus
Nener Musik Verein
Dirigent Herr W Wurfschmiädt

Uebnngsabend Mittwoch 8 Uhr Rejehshof
Neuanmeld ebendas Der Vorstand

Lehrerverein Lanchſtädt
Sonnabend den 10 d M Nachmitt

31/2 Uhr Sitzung im Adler
Tagesordnung 1 Bericht über

die Prov Verſammlung in Nordhaufen
32 Noch etwas über Jugendlektüre

Jurnverein Guts Muths
Mittwoch u Sonnabend

W Abends von 810 Uhr
S Turnübung
d f Mitglieder u Jugend

S lurner in der Schulturn
halle in der Taubenſtr

Anmeldungen werden vom Vor
ſitzenden Zugführer A Korn Streiber
traße 33 ſowie im Turnraume
entgegen genommen

Der Vorſtand

Jahn ſcher Turuverein
Mittwoch u Sonnabend

S AbendTurnübung
in der

Turnhalle am RoßplatzW NaaseGr Sandberg 14 Der Vorſtand
Verein der Aberglen für Halle a S u den Saalkreis

Donnerstag den S November er Abends S Ubr im Hotel nur
Tulpe

Monats Versammlung
TagesOrdnung 1 Unſere Stellung zur Erneuerung der im Jahre

u1903 ablaufenden Handelsverträge und z
namentlich der Vertheuerung der r h Lebensmitt

emeinſchlüſſe des Görlitzer Parteitags

er beabſichtigten Zollerhöhunge 2 Die Be
es

Wir bitten um recht zahlreiche Betheiligung Gäſte ſind willkommen

mehr Gemüse

h Steinpilze Puffbohnen Morcheln
S Siehungen feinen Stangen un

lageolets Tomaten enti
Engliseh Sellerie Kohlrabi

alle Sorten zu sehr billigen Preisen
Bei Mehrabnahme Rabatt Prompter Tersand

empfehlen

BroskowskiPottol

er Vorſtand

Veinste
Braunschw Gemüve Congerven

tadellose Ia Qualitäten atramme Füllung
Wenig Wasser

Ia junge Sehnitt und Breehbohnen Wachsbohnen Pkfüfferlinge
Ia S Erbeen in vorsehiedenen
Schnittapargel Haricots Verts
ère und Purée Cardons

T

I Theil
Kapellmeiſter Engelmann

1 Ouverture a d Op Die Stumme
von Portici von Auber

3 Andante a d Pauken Sinfonie von
Havdn

3 Finale a d Op Ariele von Bach
4 Selection a d Operette Geiſha

von Jones

von Fetras
Eutree 30 Pfg

W I Monstre Concert
40O M unser

der vereinigten Kapellen der Muſikdirektoren
O Thiem und H Engelmann

Mittwoch den 7 November er Abends S Uhr

im Germania Sport Höteh
De Programm

II Theil
Muſikdirector O Thiem

6 Ouverture Si ötais roi von Adam
7 Fantaſie über Gute Nacht du mein

herziges Kind Solo für Flöte
Soliſt Herr Peters von Popp

8 2 ungar Tänze Nr 5 und 6 von
Brabhms

9 Gr Fantaſie a d Op Traviata
vo n Verdi5 Mondnacht auf der Alſter Walzer 10 Am Kaiſerhof Fackeltanz von
Förſter

amilienbillets 5 Stück 1 Mk ſind bis Abends
7 Uhr im Sporthötel Oberkellner zu haben

Wiener Oaſé
Martinstr Veke Angustastr

Oesterreich Damen Orchester
I Ranges 10 Personen

täglich von 5 Uhr Nachmittags an
Zu regem Besuche ladet freundlichst ein

Café Runze
Täglich von 5 Uhr ab grosses Concert vom

Helterreichiſchen Damen Orcheſter Apollo

Fr Uhlemann

Leipziger Str 5
I Etage

Waſſer und Cu

Hierzu ladet freundlichſt ein

Volksbildungsverein
Donnerstag den 8 November Abends S Uhr in den Kailsersälen

Vortragsabend
in ihrer Wirkung auf die

rdoberfläche
ritter Vortrag des Herrn Dozent Jens Lütren gus BerlinS Mit 100 großen prächtigen Lichtbildern

Eintrittskarten für 0,25 Mk ſind in der Buchhandlung von Otto
Petermann Olegriusſtr 11 zu haben Die Mitglieder des Volksbildungs
vereins erhalten die Karten zu ermäßigten Preiſen

Restaurant was rstennhalle
Mittwoch Donnerstag und Freitag

findet von der beliebten Seeger ſchen Kapelle ein

S humoristisches Julfest
ſtatt Anfang Abends 6 Uhr

Hermann Gödecke

wozu ergebenſt einladet

Tüderitzs Berg

Käppel s Hotel
Mittwoch den 7 November

schlachtefest T

eden Mittwoch
Geselilschafts TagFriſchen Obſt u Kaffeekuchen

Gr Steinſtraße 37

V Küppel

Wilheimsgarten Tandwehrſtraße
Mittwoch den 7 November t

Sregees Schlachte es
S wozu ersebenſt

S Georg v Hartwig Bau

Stadttheater Halle
Mittwoch den 7 November

Abends 71 UhrW 54 Vorſt im Paſſep Abonn 2 Viertel
45 Abonn Vorſt Farbe weiß
Novität von Sudermaun

Zum 4 Male
Johannisfener

Schauſpiel in 4 Aufzügen
Perſonen

Vogelreuter Gutsbeſitzer F Berend
Seine Frau E Fredi FrankenTrnude beider Tochter Fr Runge

Vogelreutersmeiſter W Favber
FaNeffe

Marikke gen Heimchen

h im Vogeler ſchen HauDie Weßtealne e
Haffke Hilfspredtr erſie Mamſe Th PEine Dienſtmagd c

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Ende gegen le Uhr

Donnerstag 8 Nov Abends 71 UhrKbnig Droſſelbart

Thalia Theater
Mittwoch den 7 November 1900

Gaſtſpiel Thea von Gordon
vom Reſidenztheater in Berlin

Die Dame von Maxim
Senſationellſter Erfolg

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Gänzlich neuer Spielplan
Die Geſellſchaft Velson Le Vollet

zehn Perſonen Pantomimen Dar
ſteller und Tänzer Das Teufels
Zimmer Große fantaſtiſche Verwand
lungsPantomime The Heanay s
mit ihrer großen elektriſchen Aus
ſtattungs Scene Senſationell
Meffrs Vred und Pauly Bravour
Hand und Kopf Equilibriſten an hän
genden Ketten Clown Hibbobb
Serenadenſänger u Glocken Jmitagtor
r Les Massüni s internationaleKoſtümDuettiſten Die vier Schwe
ſtern Haber ſüddeutſche Tanzſänge
rinnen Die Aünchener Kind in
Damen Geſangs Geſellſchaft Herr
Hermann Hempoel ſächſiſcher Ori
ginal Geſangs u Charakter Humoriſt

JFules Greenbaum s Amerika
niſcher Bioſkop mit gänzlich neuen
ſenſationellen lebenden Pbotogra
pbienu
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Direktion Fr Wiehle

S Gänzlich neuer Spielplan r
Koloſſaler Erfolg

Werner Ponny Circus
6 Ponnys Entree

The 5 Whiteley s großer Act
M 15 Minuten bei
BIehe W

Ch v Schultz
M Lübben
C Rübſam
O Engelke

weiblicherAmanda Nordstern van
Valierio Brown der ſchwarze
Stabstrompeter Emil Vorn
vevrg der Hercules in der Luft

RIIiy und Erna Dentleères
Spitzen Tänzerinnen allererſten
Ranges Karl Kirschner
ſächſiſcher Komiker X Martha
und Otto Hannöver humoriſt
Duettiſten X Bä Messter s

5 Cyclus ſenſationeller
lebender Photographien
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

h

Anuswärtige Theater
Mittwoch den 7 November 1900

Weimar oftheater Roſenmüller
und Finke
Donnerstag den 8 November 1900

Coburg ofth Der Waffenſchmied
Erfurt Stadtth Der Freiſchütz
Gera Fürſtl Th Auf der Brautfahrt
Leipzig Neues Th Roſenmontag
Leipzig Altes Th Der kleine Herzog
Magdeburg Stadtth Eine Nacht in

Venedig
Weimar Hoftheater Fidelio

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6G I

Geöffnet von früh 10 bis Abds 10 Uhr

Landon
Gaſé Roland

Großes Conrert
der

Bumänischen National Kapelle
Direktion Ghlita J Steriean

Anfang Abends 8 Uhr
Der Kellner mit dem größten
Hart der Welt 2 Meter lang
ſervirk tägl von 10 Ahr an im

Bratwurstglöckle
Concert Anfang 5 Ahr

C2922
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